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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 01.02.2017 

 
 

Niederschrift 

7. Sitzung des Ausschusses für Stadtmarketing, Kultur und Sport 
vom 25.01.2017 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzende 
Frau Marina Glorius  

Ausschussmitglied 
Frau Jutta Burghardt  
Herr Hansgeorg Münch  
Herr Alexander Pfau  
Frau Dr. Margarete Sauer  
Herr René Stieme  

Stellvertretendes Mitglied 
Herr Gerhard Dubrau  
Herr Heiko Handschuh  

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Joachim Ruppert  

Magistrat 
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Lutz Krzysztofik  
 

Nicht anwesend: 
 

Stellvertretender Ausschussvorsitzender 
Herr Mathias Horn  

Ausschussmitglied 
Herr Marvin Donig Entschuldigt - Vertretung Herr Dubrau 
Herr Dr. Jochen Ohl Entschuldigt - Vertretung Herr Handschuh 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 
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Tagesordnung: 
7. Sitzung des Ausschusses für 
Stadtmarketing, Kultur und Sport am 
25.01.2017 
 
 
 1.  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
 2.  Genehmigung der Protokolle 
  
 3.  Richtlinien für die Verleihung des Kulturpreises der Stadt Groß-Umstadt 
  
 4.  Festlegung der Ziele im Stadtmarketing 
  
 5.  Entwicklung des Winzerfestes; 

Antrag der FDP-Fraktion vom 30.09.2016 
  
 6.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  

Die Vorsitzende  begrüßt und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
  
Zu TOP 2 Genehmigung der Protokolle 
  

Frau Dr.Sauer  stellt fest, dass ihn der letzten Sitzung Dr. Roth nicht 
anwesend war.  

  
Zu TOP 3 Richtlinien für die Verleihung des Kulturpreises der Stadt Groß-

Umstadt 
  
 Beschlussvorschlag: 

 
Die aktualisierten „Richtlinien für die Verleihung des Kulturpreises der 
Stadt Groß-Umstadt“ (Anlage 1) werden beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmige Beschlussempfehlung ohne Enthaltung  

  
Zu TOP 4 Festlegung der Ziele im Stadtmarketing 
  

In der stattfindenden Diskussion verständigt man sich darauf zuerst das 
vorhandene Leitbild aus 2011 fortzuschreiben. Dies ist an manchen 
Stellen überholt. 
 
Die Verwaltung prüft, ob das Leitbild zu damaligen Zeit in einen Stadt-
verordnetenbeschluss gemündet hat. 
 
Folgende Personen sind genannt in einem zunächst kleineren Kreis 
eine Fortschreibung zu erarbeiten: 
Marina Glorius 
Dr. Jochen Ohl oder Heiko Handschuh 
Hans-Georg Münch 
René Stieme 
Dr. Margarete Sauer 
Lutz Krystofik 
 
Fr: Glorius sucht Termine und lädt ein. 

  
Zu TOP 5 Entwicklung des Winzerfestes; 

Antrag der FDP-Fraktion vom 30.09.2016 
  

Die Antragstellerin erläutert die Intention des Antrages, stellt aber fest, 
dass die Antragsformulierung geändert werden muss. Der Antrag wird 
zurückgestellt und soll nicht in der kommenden Stadtverordnetenver-
sammlung behandelt werden.  
 



4 

 Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung führt eine Grundsatzdebatte 
über die zukünftige Entwicklung des Winzerfestes 

2. Zur Vorbereitung werden die Bürger öffentlich aufgerufen, ihrer-
seits Stellung zu nehmen und Vorschläge zu machen. 

3. Stellungnahmen und Vorschläge der Bürger werden über das 
„Parlamentarische Büro“ allen Abgeordneten zur Kenntnis und 
Beratung zugeleitet. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ohne, zurückgestellt von der Antragstellerin 

  
Zu TOP 6 Verschiedenes 
  

Hr. Stieme fragt nach dem Stand des Radwegekonzeptes. Hr. Ruppert 
berichtet, dass dieses am 21.2. im Bauausschuss vorgestellt werden 
soll. 
 
Hr. Stieme fragt, ob am darauffolgenden Tag das Rechnungsergebnis 
zum Winzerfest 2016 in der Herbstmarktkommission wie angekündigt 
vorgestellt  werden kann. Hr. Ruppert bestätigt. 
 
Hr. Jost fragt nach einem Umbau des Toilettenhäuschens am Pfälzer 
Schloss. Hr. Stieme sagt hierzu, dass es u.U. Investoren bzw. Interes-
sierte gäbe. Hr. Ruppert stellt nochmal klar, dass es hier kein aktuelles 
Projekt gib. Dies wurde in der Diskussion zu den restlichen Projekten 
im Rahmen der Vorstadtsanierung letztendlich so besprochen und be-
schlossen. Ansprachen von Interessierten kann BM Ruppert bestäti-
gen, aber aus den Gesprächen gab es keine weiterführenden konkre-
ten Vorhaben. 

 
 
 
 
 
 
Joachim Ruppert 
Bürgermeister und Schriftführung 

 

 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Zu
	BM_TEXT2

